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Nichtkonformitätsbericht Nr.        von      
	festgestellt im 
(Auditart):
	     
	am:      

	bei der 
Organisation:
	     
	Kundennummer: 
      

	durch Auditor:
	     
	


	Standard:
	     
	Abschnitt:
	     

	Sachverhalt / 
objektiver Nachweis: 
als

 FORMCHECKBOX 
 bedeutende (major)

 FORMCHECKBOX 
 geringfügige (minor)

Nichtkonformität


	     



	Maximale Frist zum Abschluss der Korrekturmaßnahme(n) bzw. Einreichung eines Maßnahmenplanes:

	60 Tage bei Erstzertifizierungen / 45 Tage bei KA, WA / bzw. bis
	     


Handhabung:

1.
a) geringfügige Nichtkonformität: Falls der Kunde während des Audits bereits Angaben zur Ursache/Korrektur machen kann und Vorschläge oder einen Maßnahmenplan für Korrekturmaßnahmen einreicht, werden diese unten eingetragen und vom Auditor bewertet. Falls der Kunde mehr Zeit benötigt, wird der Kunde aufgefordert, die Angaben sowie den Maßnahmenplan bis zum oben genannten Datum an die Zert.-Stelle zu senden, wo diese bewertet werden.


b) bedeutende Nichtkonformität: Kunde weist unter „Maßnahmen seitens des Kunden“ seine Korrekturen, Ursachenanalyse und Korrekturmaßnahmen aus und sendet diese mit beigefügten Nachweisen an die Zertifizierungsstelle

2.
Auditor sendet Bericht an den Kunden sowie an den leitenden Auditor. Der leitende Auditor erfasst die Nichtkonformität im Audittool und sendet dieses an die Zertifizierungsstelle. 

3.
Im  Fall einer noch nicht erfolgten Bewertung der Korrekturmaßnahmen bzw. des Maßnahmenplanes erfolgt diese durch die Zertifizierungsstelle. Gegebenenfalls erfolgt ein nochmaliger Versand des Berichts an den Kunden durch die Zert.-Stelle.
	Maßnahmen seitens des Kunden:
(Ursache, Korrektur, 
bedeutende NK: Korrekturmaßnahme / geringfügige NK: Maßnahmen-Plan oder Vorschlag)


	     

	Bewertung der Maßnahmen:
	 FORMCHECKBOX 
  OK


 FORMCHECKBOX 
  nicht OK
	Datum:
	     

	
	
	bewertet durch:
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